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Wir wollen herausfinden, wo sind, 
bezogen auf das Haus oder den 
Eingang, die größten Reserven bzw. 
wo drückt der Schuh am meisten.

Der Arbeitsgruppe 1 „Sicherheit 
und Service“ ist aufgefallen, dass 
in nicht wenigen Häusern das Si-
cherheitsgefühl und die Einbruchs-
sicherheit im Keller gering sind. 
Wir werden also in den nächsten 
Wochen und Monaten sowohl un-
sere materiellen und investiven 

Maßnahmen im Kellerbereich fort-
setzen als auch wiederholt Aufklä-
rungsarbeit zum richtigen Schließ-
verhalten der Haus- und Kellertüren 
leisten. Der angebotene Service, 
die Öffnungszeiten und die Er-
reichbarkeit der Mitarbeiter der Ge-
nossenschaft haben nach der Ein-
schätzung der Mitglieder sehr gut 
abgeschnitten. Es ist aber selbst-
verständlich, dass hierbei der An-
spruch und das Versprechen gilt, 
dieses hohe Niveau stets zu halten.

Die Arbeitsgruppe 2 befasste sich 
mit dem Thema „Wohnung und 
Gebäude“. Trotz einer Zufrieden-
heitsquote von 91 % mit den be-
stehenden Grundrissen, konnten 
wir vereinzelt  Nachfragen nach 
individuellen Grundrissen und Um-

GENOSSENSCHAFT AKTUELL

baumöglichkeiten auf z. B. Dusche 
verzeichnen. Eine Realisierung sol-
cher Umbaumaßnahmen wird unse-
rerseits bereits teilweise umgesetzt.

Wir werden unseren Genossenschaf-
tern weiterhin anbieten, über ge-
wünschte Umbauten und Änderun-
gen in der Wohnung zu sprechen, die 
Durchführung zu überprüfen und wenn 
möglich, auch in die Tat umzusetzen.

Weitere Anregungen wurden haupt-
sächlich im Bereich der Treppen-
häuser und Hausfassaden von 
Ihnen geäußert. Wir haben den Be-
darf ebenso eingeschätzt und wer-
den noch in diesem Jahr mit wei-
teren Maßnahmen beginnen. Dazu 
wird unter anderem die Reinigung 
bzw. die malermäßige Instandset-
zung in den Objekten O.-Lilienthal-
Str. 14 - 20, Virchowstr. 26 - 30 und 
Schöpsdorfer Str. 1 - 7 zählen.

Arbeitsgruppe 3 - Außenanlagen
Bei der Auswertung haben wir festge-
stellt, dass bei den Außenanlagen ech-
ter Verbesserungsbedarf besteht. Das 
betrifft sowohl die Bepflanzung, die 
Sauberkeit als auch die Qualität der 
Pflege. Defekte und fehlende Sitzge-
legenheiten wurden des Öfteren ange-
mahnt. Natürlich können nicht alle Ge-
gebenheiten sofort geändert werden. 
Wir kommen aber schnellstmöglich 
den Anliegen unserer Genossenschaf-
ter nach. Als Sofortmaßnahme wurde 
der Austausch nicht mehr nutzbarer 
Sitzbänke angeregt. Noch im Herbst 
werden, über das Stadtgebiet verteilt, 
20 neue Bänke aufgestellt. Bis zum 
Jahresende gestalten wir die Vorgär-
ten in der N.-v.-Gneisenau-Str. 57 - 63  
neu. Weitere Maßnahmen sind für 
2018 in Planung. 

AUSWERTUNGEN ZUR
MITGLIEDERBEFRAGUNG 

Vier Arbeitsgruppen  
ermitteln sachgebiets-
weise die Schwerpunkte.

laufen auf vollen Touren
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Der Nachwuchs für in Altersruhe 
gehende Mitarbeiter ist gesichert, 
da unser Unternehmen, ein nach 
Berufsausbildungsgesetz aner-
kannter Ausbildungsbetrieb, re-
gelmäßig Ausbildungsplätze zur 
Verfügung stellt und auch als Pra-
xispartner der Berufsakademien in 
Bautzen und Leipzig fungiert. Seit 
Jahren ist Ausbildung fester Be-
standteil unserer Personalpolitik 
zur Förderung junger Menschen.

So konnte seit dem 1. August 2017 
Herr Julian Pieprz, 18 Jahre jung, in 
unserem Unternehmen eine 3-jäh-

rige Ausbildung zum Immobilienkauf-
mann beginnen. Ab 01.10.2017 studiert 
Herr Johannes Lortz an der BA Leip-
zig, um nach 3 Jahren den Bachelor 
of Arts in der Fachrichtung Immobili-
enwirtschaft zu erreichen. Die Genos-

senschaft sichert dabei eine fun-
dierte praktische Ausbildung. 

Nach der erfolgreichen Ausbil-
dung bieten sich Beiden gute be-
rufliche Entwicklungschancen.

YOUNGSTER STEHEN

„Wie gefällt es Ihnen bei der  
LebensRäume Hoyerswerda eG?“ 
Das war die erste Frage, mit der 
sich die Arbeitsgruppe 4 - Image  
auseinanderzusetzen hatte und  
die mit über 98 % Zufriedenheits- 
grad kaum Potential zur Ver- 
besserung bot.

Andere Themen, wie zum Bei-
spiel das Wohlfühlen und das Mit-
einander in der eigenen Hausge-
meinschaft ließen uns aber schon 
grübeln, wie hier das Zusammen-
leben besser gestaltet werden 
kann. Eine stärkere Präsenz vor 
Ort und noch mehr Gesprächs-
angebote sollen künftig erste An-
sätze zur Verbesserung bieten.

Auch die Erkennbarkeit der Hand-
werker vor Ort war ein Thema mit 
„Luft nach oben“. Hier laufen ge-
genwärtig Gespräche mit den 
Firmen über eine Kenntlichma-
chung an Kleidung und Fahrzeu-
gen der Handwerker vor Ort.

Bei der Frage nach zusätzlichen 
Dienstleistungsangeboten war ein 
mehrfach genannter Wunsch, die 
Einsichtnahme zum Stand der ei-
genen Mitgliedsanteile. An dieser 
Stelle möchten wir gern darauf hin-
weisen, dass dies auch jetzt schon 

problemlos möglich ist. Wenden Sie 
sich dazu einfach an Ihr Serviceteam.

Das Thema „Paketboxen“ im  
Wohngebiet ist ebenfalls mehrfach 
genannt worden. Hier werden auf 
Ihre Anregung hin derzeit Verhand-
lungen mit entsprechenden Anbie-
tern geführt. Ein erster Pilotversuch 
wird voraussichtlich im Bereich der 
A.-Schweitzer-Str. 30 - 36 gestartet  
und kann natürlich auch von den 
Häusern im Umfeld genutzt wer-
den. Für nur 2,00 EUR im Monat 
wollen wir diesen Service dort erst-
malig zur Verfügung stellen. Damit 
können Sie Lieferungen von Zalan-
do, Amazon und co. künftig ganz 
unkompliziert empfangen – ohne 
dass Sie dafür längere Wege einkal-
kulieren müssen, sollten Sie nicht 
daheim sein, wenn der Paketbote 
klingelt. 

Ihr Interesse an der Nutzung  
der Paketbox im Bereich der  
A.-Schweitzer-Str. 30 - 36  
teilen Sie bitte Ihrem Service-
team unter den Telefon-Num-
mern 467425 oder 467426 mit.

Weitere Dienstleistungswünsche 
werden nun auf ihre Durchführbar-
keit geprüft und nach möglichen Ko-
operationspartnern wird geforscht. 
Wir werden Sie an dieser Stelle 
weiter über die Ergebnisse auf dem 
Laufenden halten.

in den Startlöchern
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BAUEN UND WOHNEN
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Wir sind froh darüber, Ihnen mit un-
seren zuverlässigen Partnerfirmen 
schnell und kompetent bei allen 
Schäden in und um die Wohnung 
zur Seite zu stehen. Natürlich fallen 
Schäden nicht nur zu unseren Öff-
nungszeiten an. Aus diesem Grund 
möchten wir Ihnen nochmal näher-
bringen, was ein wirklicher Hava-
riefall, im Gegensatz zu einer „nor-
malen“ Reparatur ist, und wie Ihnen 
schnellstmöglich geholfen wird. 

Havarien sind Schäden, die das 
gesamte Gebäude, mehrere Woh-
nungen oder eine gesamte Woh-
nung betreffen. Dabei sind es oft 
Störungen in den Ver- und Ent-
sorgungsmedien, die schnel-
le Hilfe notwendig machen.

Tritt der Havariefall während unse-
rer Sprechzeiten ein, so stehen Ih-
nen unsere Serviceteams oder die 
jeweiligen Hauswarte vor Ort zur 
Seite. Sie helfen Ihnen bei Ihrem 
Anliegen gern weiter.  

Was ist eine 

HAVARIE
Außerhalb der Sprechzeiten errei-
chen Sie unser Notrufsystem unter 
der kostenlosen Rufnummer:  
0800 4072780.  
 
In dieses Bereitschaftssystem sind 
alle notwendigen Gewerke eingebun-
den und werden im „Fall der Fälle“ 
aktiviert.

Ereignisse, die Leben und Gesund-
heit unserer Wohnungsnutzer sowie 
die grundsätzliche Funktionsfähigkeit 
und Nutzbarkeit von genossenschaft-
lichen Wohnungen und Wohngebäu-
den gefährden bzw. in Frage stellen. 

Dazu gehören z. B.:

GEWERK SANITÄR

Wasserrohrbrüche in Wohngebäuden
Verstopfung im Hausabflusssystem

GEWERK HEIZUNG

Rohrbrüche im Heizungssystem
Totalausfall der Heizungsanlagen

GEWERK ELEKTRO

Totalausfall der Elektroenergie  
in Wohngebäuden bzw. den  
einzelnen Wohnungen

Wird der Bereitschaftsnotruf zweckent-
fremdet zum Einsatz gebracht (Bear-
beitung von Schäden, die nicht unter 
die Definition „Havarie“ fallen), so sind 
die damit verbundenen Mehrkosten 
vom Mitglied selbst zu tragen.

GEWERK TISCHLER

Totalzerstörung von Fenstern  
sowie Haustüren 
Türnotöffnung im Rahmen der  
Schadensbegrenzung (Anwesenheit 
einer befugten Person notwendig)

GEWERK AUFZUG

Personenbefreiung bei Stillstand 
von Personenaufzügen
Reparatur defekter Aufzugsanlagen

GASANLAGEN

Gasgeruch in der Wohnung und  
im Wohngebäude

Montag:
Dienstag:

Mittwoch:
Donnerstag:

Freitag:

09:00 – 12:00 Uhr
09:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 18:00 Uhr		
nach Vereinbarung
09:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 18:00 Uhr		
09:00 – 12:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

In welchen 
Fällen sollten 
Sie handeln:

Unsere 
Sprechzeiten:



sachgemäß angebrachte Satelliten-
schüsseln beschädigen die Bausub-
stanz. Das ist umso bedauerlicher, 
wenn die Genossenschaft großen fi-
nanziellen Aufwand betreibt, um Fas-
saden mit Wärmedämmung und mit 
neuen Balkonanlagen zu versehen. 
Man denke nur an die Kabelführung 
von Anlagen zum Fernsehgerät. Das 
Durchbohren der Wände oder Fenster 
ist nicht zulässig. Hinzu kommt noch 
ein weiterer Aspekt – die Sicherheit. 
Laienhaft angebrachte Satelliten-
schüsseln können sich in stürmischen 
Tagen leicht zu tödlichen Geschossen 
entwickeln und stellen eine echte Ge-
fahr für Gesundheit und Sachwert dar.
Nicht vergessen sollte man auch, dass 
der Mehrwert des Kabelanschlusses 
in der Kombination von TV-, Telefon- 
und Internetangeboten liegt. Hier gibt 
es deutliche Kostenvorteile gegen-

über der „Schüssel“, die nur für den 
Empfang von Fernsehen geeignet ist.
Auch die Rechtslage ist hier eindeu-
tig. Höchstrichterlich wurde bereits am 
16. Mai 2007 vom Bundesgerichtshof 
entschieden, dass bei Verfügbarkeit 
eines Kabelanschlusses ein sach-
bezogener Grund zur Ablehnung ei-
ner Satellitenantenne gegeben ist.

In allen Wohnungen der LebensRäu-
me Hoyerswerda eG ist ein Kabelan-
schluss vorhanden und eine Vielzahl 
von analogen und digitalen Program-
men steht zur Verfügung. Gegen Ge-
bühr sind auch Programme aus an-
deren Sprachräumen empfangbar.

Sie sehen also, es gibt gute Gründe, 
warum die LebensRäume Hoyerswer-
da eG keine Genehmigungen zum Be-
trieb einer Satellitenschüssel erteilt.
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Sicher geben Sie uns Recht, wenn wir 
meinen, solche „Gebäudeverschöne-
rungen“ brauchen wir in Hoyerswerda 
nicht.

Aber nicht nur die optischen Gründe 
sprechen gegen die „Schüsseln“. Un-

Satellitenschüsseln 

NEIN DANKE
Wir kennen alle  
die unschönen  
Fotos, wo Satelli-
tenschüsseln den 
optischen Gesamt-
eindruck vieler  
Gebäude prägen. 

Unsere Genossenschafter fragen nach 
seniorenfreundlichen Angeboten. Ne-
ben vielen Wohnungsangeboten mit 
Aufzugsanbindung und barrierearmen 
Zugängen freuen wir uns, unseren Se-
nioren das Appartementhaus E.-Wei-
nert-Str. 46 vorzuschlagen. In 1-Raum- 
und 2-Raum-Wohnungen wohnt man 
dort selbstbestimmt hinter der eigenen 
Korridortür und ist dennoch nicht allein. 
So können die Bewohner werktags 
von 9 - 15 Uhr Hilfe und Unterstützung 
in fast allen Lebensfragen durch ei-
ne Hausbetreuung erhalten und auch 

unterhaltsame Nachmittage werden 
durch diese organisiert. Ein Clubraum 
und Sportraum sowie zahlreiche indivi-
duelle Möglichkeiten stehen für die Ge-
meinschaftspflege zur Verfügung. 

Der im Hause tätige Pflegedienst 
„Gawor‘s Pflegeengel“ kann bei Be-
darf auch die häusliche Krankenpflege 
übernehmen und betreibt im Erdge-
schoss eine Tagespflegestation. Der 
Nachbarschaftshilfeverein ergänzt mit 
seinen Angeboten das selbstbestimmte 
Wohnen.

Ca. 40 interessierte Besucher  nutz-
ten am Samstag, am 30. September 
2017,  das gemeinsame Angebot von 
LebensRäume Hoyerswerda eG und 
Gawor‘s Pflegeengel, einfach mal hin-
ter die Kulissen und Wohnungstüren 
schauen zu können und waren von der 
Vielfalt der Angebote und Möglichkei-
ten sehr begeistert.

Unser Tag der  

OFFENEN TÜR



Manchmal kommt auch alles auf 
einmal – ein leeres Konto, ein aus-
gereizter Dispo, eine große Repa-
raturrechnung … Die unbezahlten 
Rechnungen stapeln sich und man 
stellt fest, mir wird das alles zuviel. 
Und am schlimmsten ist, meine 
nächste Mietzahlung ist in Gefahr.

Viele Menschen versuchen, ihr 
Schuldenproblem alleine in den 
Griff zu bekommen, weil sie Hem-
mungen haben, sich Hilfe zu ho-
len. Wir raten dazu, sich so früh 
wie möglich helfen zu lassen.
Die Gesamtsituation des Schuld-
ners zu betrachten, ist besonders 
wichtig – also auch seine psychi-
sche Verfassung und seine sozi-
alen Bindungen. Schulden sind 
nicht bloß ein finanzielles Pro-
blem, sie belasten den ganzen 
Menschen und sein Umfeld. 

Mahnungen, gerichtlicher Mahn-
bescheid und/oder eine fristlose 
Kündigung bis hin zur Räumung 
der Wohnung müssen nicht sein.
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MITGLIEDERSERVICE

Das Beratungsange-
bot ist für Sie als Mitglied 
der LebensRäume Hoy-
erswerda eG kostenfrei.

Öffnen Sie grundsätz-
lich Ihre Post und lesen 
Sie den Inhalt genau.

kompetente Beratung
vertrauliche  
Behandlung
individuelle  
Lösungsfindung
Ratenzahlungsver-
einbarung

WENN ES FINANZIELL 

Lassen Sie sich hel-
fen! Melden Sie sich 
frühzeitig bei uns!

Niemand ist vor ei-
nem Schicksalsschlag 
geschützt und jeder 
kann auch schnell 
mal in eine finanzi-
elle Notlage durch 
Arbeitsplatzverlust, 
Krankheit, Scheidung 
usw. geraten.

Unsere Unterstützung bei 
Mietrückständen:

Wichtige Hinweise:

Kontrollieren Sie Ih-
re Kontoauszüge.

Überzeugen Sie sich, 
dass Ihre Nutzungsge-
bühr überwiesen bzw. ab-
gebucht worden ist.

Frühzeitiges Handeln er-
spart Probleme und Kosten.

Unsere kompetenten Mitarbeiterin-
nen vom Forderungsmanagement 
stehen Ihnen hilfreich zur Seite.

Silvia Müller: Tel. 03571 467374
Jana Selan: Tel. 03571 467373
E-Mail: finanzen@lebensraeume-hy.de

laden wir am Donnerstag, den 
26. Oktober 2017 die Mitglie-
der im WK VIII ein. Start ist um 
15:00 Uhr an der Schöpsdor-
fer Str. 7 und geht entlang der 
Schöpsdorfer Str. 1 - 7. An der 
Schöpsdorfer Str. 31 - 35 wird 
die Begehung enden. Vorstand 
und Aufsichtsrat wollen sich 
vor Ort ein Bild machen, wo der 
Schuh drückt und mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. 

„Auf ein Wort 
vor Ort“

Zum nächsten Termin
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WIR SIND

Im Lausitzer Seenland lässt sich´s 
leben ... und zwar prima. Genau das 
stellen wir im Kalender 2018 in den 
Fokus. Den Kalender der Lebens-
Räume Hoyerswerda eG können 
Sie ab 23. Oktober 2017 für 5,00 € 
in unserem Geschäftsgebäude am 
Empfang oder beim Concierge in 
der Str. d. Friedens 1 - 3 erwerben.
 
Nette Menschen, schöne Wohnun-
gen und Häuser sowie ein umfang-
reiches Kultur- und Freizeitangebot 
machen die Region attraktiv. Hier 
wächst eine großflächige Seenland-
schaft für Wassersportler und Na-
turfreunde heran, die mit dem Auto 
innerhalb von 15 min. erreichbar ist. 
Sind wir uns darüber eigentlich be-

wusst? Wer sich dafür entscheidet, 
in Hoyerswerda zu leben, verzich-
tet zwar auf Großstadtflair, jedoch 
nicht auf Kultur, Bildung und Le-
bensfreude. Neben dem vielfältigen 
Angebot der Lausitzhalle Hoyers-
werda und der Kulturfabrik bieten 3 
Gymnasien in der Stadt ein hohes 
Bildungsniveau mit unterschied-
lichen Profilen an. Kinderbetreu-
ungsplätze sind in ausreichendem 
Maße verfügbar.

Klingt super finden Sie? Erzählen Sie 
es weiter, meinen wir -  am besten mit 
dem Kalender Ihrer Genossenschaft!

Hoyerswerda ist nämlich an-
ders … anders als man denkt.

Der Kalender 
2018 ist da!

WIR GEHEN MIT 

Die LebensRäume Hoyerswerda eG 
hat eine moderne und informative 
Webseite für Genossenschafter, Inte-
ressenten und Neugierige – alter Hut!

Die LebensRäume Hoyerswerda eG 
kommuniziert gern und oft auf Face-
book mit ihren Fans und freut sich über 
rege Dialoge – längst bekannt!

Die LebensRäume Hoyerswerda eG zeigt 
Fotos und Videos jetzt auch auf Insta-
gram – na upps – das ist neu. Probieren 
Sie es aus und finden Sie uns und unse-
re Neuigkeiten auf Instagram unter „le-
bensraeume_hy“. Wir bleiben auf dem 
Laufenden – tun Sie´s doch auch!

LebensRäume 
auf Instagram
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320 Songbooks wurden gedruckt 
und verteilt ... und ... haben nicht 
ausgereicht. Wesentlich mehr 
Besucher fanden sich am Abend 
des 12. August zum gemeinsa-
men Singen ein und begrüßten 
dieses für Hoyerswerda neuarti-
ge Konzept.

Wir waren überrascht und er-
freut zugleich über die breite 
Zustimmung zu dieser Idee. 
André Bischof und Kerstin Lie-
der schafften es mit relativ ein-
fachen Mitteln, das Publikum zu 
motivieren und zum Mitsingen 
zu bewegen. „Das Wandern ist 
des Müllers Lust“ und „Alt wie 
ein Baum“ wurden genauso be-
geistert gesungen, wie auch zum 
Beispiel „Bau auf, bau auf...“ 
oder Westernhagens „Freiheit“.

Die Zusage für eine Fortführung 
des Formats können wir schon 
heute geben.

Mit Ihnen singen? 
Gerne wieder!

SENIORENTAG – 
WIR WAREN 
DABEI!
Am 13. September wurde im 
Sparkassensaal „VISAVIS“ der 2. 
Seniorentag  vom Seniorenbeirat 
und Behindertenbeirat der Stadt 
Hoyerswerda veranstaltet.

Auch die LebensRäume Hoyers-
werda eG war mit einem eigenen 
Stand vertreten. Viele Senioren 
nutzten die Gelegenheit, sich 
über passende Wohnformen im 
Alter und Hilfsangebote der Ge-
nossenschaft zu informieren.

LEBENSRÄUME



Nikolaus und Paddington 
am 6. Dezember ab 15:00 Uhr

Ja, Sie wird wieder steigen – die große Kinder-Nikolaus-
Fete im Hoyerswerdaer Kino „CineMotion“…

Unsere Gäste sind neben hoffentlich zahlreichen Kindern 
und ihren (Groß-)Eltern auch der Nikolaus, und von der 
Leinwand aus wird uns der liebenswerte Bär „Padding-
ton“ mit Schlapphut und Dufflecoat sicher ganz schnell ins 
Chaos stürzen.

In Paddington 2 erlebt der nach England eingewanderte klei-
ne Bär neue Abenteuer mit seiner adoptierten britischen Fa-
milie. Erleben Sie die Rückkehr des Kultbären und sichern 
Sie sich am 06.12.17 die Tickets zum Vorzugspreis. 

Natürlich wird der Nikolaus die eine oder andere Überra-
schung parat haben und Kinder, die Lust haben, können 
natürlich auch wieder ein paar weihnachtliche Geschenke  
basteln.

Mit Vorlage des auf Seite 11 
abgedruckten Gutscheins 
kostet der Eintritt 
je Kind + 1 Begleitperson 
2,00 EUR/Person. 

Weitere Begleitpersonen zah-
len den regulären Kinopreis.

9

Freuen Sie sich auf eine noch größere Auswahl! Am 
15.12.2017 findet wieder der beliebte Weihnachts-
baumverkauf mit Sonderangeboten und Lieferser-
vice für Genossenschafter statt. Aufgrund der in 
den vergangenen Jahren oft gestellten Frage nach 
Zubehörartikeln (Ständer, Beleuchtung usw.) findet 
der diesjährige Verkauf direkt beim toom Baumarkt 
(Hoy., Am Wasserschloß 2) statt.

Prächtige Bäume in unterschiedlichen Kategorien zu 
günstigen Preisen – am 15.12.2017 erhalten Sie als 
Genossenschafter gegen Vorlage Ihrer Servicecard 
(oder des Gutscheins aus der Mitgliederzeitschrift) 
10 % auf das große Sortiment von toom* und können 
so aus dem gesamten Angebot Ihre Weihnachtsde-
koration nach Wunsch zusammenstellen.

WEIH-
NACHTS-
TRAUM 
MIT WEIH-
NACHTS-
BAUM

Übrigens: Ist das Auto zu klein, passt der 
Baum nicht rein … Gern bieten wir Ihnen als 
Genossenschafter/-innen den Baum-Anliefer-Ser-
vice. Nutzen Sie unseren Gutschein auf Seite 11 
zur Anlieferung für Bäume, die bis 17:00 Uhr erwor-
ben wurden.

(*Ausgenommen sind alle Dienst- und Serviceleistungen, ja 
mobil Produkte, Bücher, Zigaretten, Getränke sowie Sonder-
bestellungen über den Baufachservice. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar)



UNSERE PARTNER

PLATZ ZUM SURFEN
Nicht Jeder verfügt zuhause über einen Internetan-
schluss. Insider aber wissen, dass im Mehrgenerationen-
haus „Südtreff“ in der A.-Schweitzer-Str. 9 ein solcher 
Platz zur Verfügung steht. Am PC-Platz können Gäste 
und Mitglieder kostenlos im öffentlich zugänglichen Inter-
net surfen. Interessenten können sich während der Öff-
nungszeiten des MGH (Mo. - Do.: 09:00 - 17:00 Uhr und 
Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr) an die „Cafeteria“ wenden.
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Das Mehrgenerationenhaus sucht für die Selbsthilfewerkstatt 
eine(n) talentierte(n) oder ausgebildete(n) Zweiradmechaniker(in) 
auf ehrenamtlicher Basis. Denkbar erscheint eine Person, die 
sich im Vorruhe- oder Ruhestand befindet und eine gemeinnüt-
zige Herausforderung sucht. Kontaktfreudigkeit und Toleranz ge-
genüber Jugendlichen und Genossenschaftsmitgliedern ist nütz-
lich. Eine Aufwandserstattung ist möglich.  
Ansprechpartner: Reinhard Mäding Tel. 03571 609242.

FAHRRADWERKSTATT 
SUCHT VERSTÄRKUNG

Unter www.nhv-hy.de finden SIE im Internet 
an bekannter Stelle die neue Homepage des 
Nachbarschaftshilfeverein e. V. Hoyerswerda. 
In modernerem Design entdecken Sie die Viel-
falt der Angebote des Vereins, die Ansprech-
partner und viele Neuigkeiten. 

Genossenschaftsmitglieder, die auf der Vereins-
Homepage das allerneueste Angebot entde-
cken und dem NHV bis 20.10.2017 eine dies-
bezügliche E-Mail senden, werden zu einem 
kostenlosen Kaffeenachmittag eingeladen.

NHV HAT NEUE 
HOMEPAGE

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

KLEIDUNG 
SELBST NÄHEN
Die Nähleiterinnen unseres „Nähstübchens“ 
in der A.-Schweitzer-Str. 35 möchten an die-
ser Stelle darauf aufmerksam machen, dass 
an den Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Donnerstag, jeweils ab 15:00 Uhr, noch freie 
Kapazitäten an den zur Verfügung stehenden 
Nähplätzen bestehen. Gern können Damen 
und Herren, unter Anleitung oder selbständig, 
sich Kleidungsstücke ändern oder anfertigen. 
Nutzung und Beratung kosten 2,00 EUR pro 
Tag, für Mitglieder sogar nur 1,00 EUR. An-
meldung direkt vor Ort günstig. Anfragen über 
MGH Tel. 03571 974142.
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GUTSCHEIN

Der Inhaber des Gutscheines erhält gegen Vorlage an der 
Kasse je Kind und einer begleitenden erwachsenen Person 
beim Besuch der LebensRäume-Kinder-Nikolausparty am 
06.12.2017 ab 15:00 Uhr Tickets für den Film „Paddington“ 
zum Vorzugspreis von 2,00 EUR/Person.

Name:

Vorname:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Tel.(freiwillig):

Wir begrüßen ganz herzlich in unserem Objekt am Fließhof, 
in der Senftenberger Straße 1 Frau Rätz mit ihrem Geschäft 
„Altstadt Lederwaren“. Damit zieht wieder ein Geschäft ins 
Zentrum der Altstadt. Nutzen auch Sie diese attraktive Mög-
lichkeit, für sich oder Ihre Lieben ein schönes Geschenk oder 
einfach so, eine tolle Tasche, Koffer, Lederwaren allgemein 
oder einen Ergobag & Satch Rucksack zu kaufen. Ihr Schul-
kind wird ihn lieben. Schauen Sie doch mal rein und lassen 
Sie sich überraschen.

Neueröffnung

GUTSCHEIN

10 % für den Einkauf 
am 15.12.2017 bei Toom*

WEIHNACHTSTRAUM MIT WEIHNACHTSBAUM

GUTSCHEIN

*Ausgenommen sind alle Dienst- und Serviceleistungen, 
ja mobil Produkte, Bücher, Zigaretten, Getränke sowie 
Sonderbestellungen über den Baufachservice. 
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar

WEIHNACHTSTRAUM MIT WEIHNACHTSBAUM

1,00 EUR 
1 x Baum-Liefer-Service 
Lieferung nur in den genossenschaftli-
chen  Wohnungsbestand

LEDERWAREN
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Das Rätsel der Ausgabe 2/2017 konnten wieder viele eifri-
ge Leser/innen erraten. Das Lösungswort lautete „Daheim“. 
Unsere Glücksfee konnte diese Gewinner ermitteln: Familie 
Quaas, Herr Kaubisch und Herr Pietsch. Allen Gewinnern  - 
Herzlichen Glückwunsch. 

GRÜSSE VON DER 
GLÜCKSFEE!
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